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Prüfungsberechtigungen SoSe 2026 und WiSe 2026/27 
Die Prüfungsberechtigungen wurden vom Prüfungsausschuss (PA) für die beantragten Prüfer und 
Prüferinnen für den o.g. Zeitraum erteilt. Die aktuellen Listen der Prüfungsberechtigungen für 
wissenschaftliche Abschlussarbeiten für den Diplom- und Bachelor-Studiengang Psychologie werden 
im Internet veröffentlicht.  
 
Auswertung der Prüfungsperiode WiSe 2025/26 
Die Prüfungsausschüsse haben die o.g. Prüfungsperiode für den Diplom- und Bachelor-Studiengang 
Psychologie ausgewertet. Die Prüfungsdurchführung in der o.g. Prüfungsperiode wurde auf Basis der 
vorliegenden Informationen insgesamt als ordnungsgemäß bestätigt.  
 
Bachelor-Studierende ab dem 9. Fachsemester 
Im Bachelor-Studiengang gibt es 33 Studierende, die die gesetzliche Regelstudienzeit von sechs 
Fachsemestern um mehr als 2 Semester überschritten haben. Der Prüfungsausschuss hat sich unter 
Betrachtung der verlängerten individuellen Regelstudienzeit aufgrund der Corona-Pandemie diese 
Studierenden angeschaut. Die Informationsbriefe zur Überschreitung der Regelstudienzeit nach §3 
Abs.1 Satz2 Bachelor–Prüfungsordnung werden dieses Semester an 10 Studierende versandt. Drei 
Studierende erhalten einen Bescheid über das erste fiktive Nichtbestehen der Bachelor-Prüfung.  
 
Fristende Annullierung von Anrechnungen  
Die Möglichkeit der rückwirkenden Annullierung von genehmigten Anrechnungen läuft zum Ende des 
Sommersemesters 2026 mit dem 30.09.2026 aus. 
 
Ausgleichsmaßnahme „separater Raum“ bei Nachteilsausgleichen 
Bei vorliegendem Grund auf Nachteilsausgleich wird zunächst die Möglichkeit der Verwendung von 
nicht-elektronischen Ohrstöpseln im normalen Prüfungsraum erwogen. Sollte dies nicht möglich sein, 
können Personen mit Nachteilsausgleich gemeinsam in einem separaten Raum die Prüfung ablegen. 
 
Erfassung von Versuchspersonenstunden 
Es wird an einer digitalen Version der VPh-Zettel gearbeitet. Studierende der neuen Studienordnung 
reichen ihre VPh-Zettel bei Karina Bley, Lehrveranstaltungsmanagement ein. Auf VPh-Zetteln mit 
digitaler Signatur ist der Name der Professur anzugeben. Zum Abstempeln der VPh-Zettel in den 
Professuren ist der VPh-Zettel vorausgefüllt mitzubringen.  
 
Nachteilsausgleich beim Durchführen von Versuchspersonenstunden (VPh) 
Die Fakultät ermöglicht es generell allen Studierenden an Versuchen teilzunehmen und VPh 
abzulegen. Sollte dies unter bestimmten Umständen ausnahmsweise nicht der Fall sein und 
Studierende mit dem Ablehnungsschreiben einen Ausschluss vom Versuch bescheinigt bekommen, 
sollen Versuchsleitende auch die Möglichkeit des Zuschauens beim Versuch abwägen und dies in dem 
Fall auf dem Ablehnungsschreiben dokumentieren. 
 
Anrechnung der Praktika Orientierungspraktikum (OP) und Berufspraktikum (BP) bei 
Schwerpunktwechsel 
Der PA stimmte sich im Verfahren mit den beiden Praktika im Bachelorstudium bei 
Schwerpunktwechsel wie folgt ab:  
Wenn der Studienschwerpunkt von „Klinische Psychologie und Psychotherapie“ (KPP) auf den 
Studienschwerpunkt „Psychologische Praxisfelder und Forschung“ (PFF) durch Umwahl gewechselt 
wird, werden vorliegende Orientierungspraktika (OP1) und/oder vorliegende Berufspraktika (BP1) des 
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KPP-Schwerpunktes gelöscht und unter dem neuen PFF-Schwerpunkt als OP2 und/oder BP2 
entsprechend der in der Studienordnung vorgegebenen zu erbringenden Modulprüfungen verbucht.  
Wird der Schwerpunkt von PFF auf KPP gewechselt, werden vorliegende OP2 und/oder vorliegende 
BP2 ebenso gelöscht und die Studierenden müssen über Anrechnungsanträge klinische Praktika OP1 
und/oder BP1 vorweisen.   
Erbrachte klinische Praktika können bei Schwerpunktwechsel zu PFF durch eigenständige Nachweise 
der Praktika dokumentiert werden, in den Studienleistungen können nur die Modulprüfungen 
entsprechend der Studienordnung ausgewiesen werden.  
 
Anträge auf Nachteilsausgleich mit der Diagnose ADHS und ADS 
Der PA lehnte zwei Anträge auf Zeitverlängerung und das Schreiben in einem separaten Raum 
aufgrund des Vorliegens eines Dauerleidens als persönlichkeitsbedingte generelle Einschränkung der 
Leistungsfähigkeit ab, welche aufgrund von Gleichbehandlungsgründen aller Studierenden nicht 
überkompensiert werden dürfe. Das Tragen von nicht-elektronischen Ohrstöpseln während 
schriftlicher Prüfungen wurde erlaubt.  
 
Widerspruch Bewertung Klausurarbeit Personalpsychologie 
Der PA lehnte unter Berücksichtigung der Stellungnahme der Prüferin einen Widerspruch zur 
Bewertung der Klausurarbeit Personalpsychologie ab.  
 
Senatsbeschluss zum Angebot von Wiederholungsprüfungen 
Im Senatsbeschluss vom 10.06.2020 ist angegeben, dass Prüfungen jedes Semester anzubieten sind, 
es sei denn, die Prüfung ist an eine bestimmte Lehrveranstaltung gebunden, wie z.B. bei Portfolios. 
Auf Einzelleistungen treffe der Beschluss nicht zu, sondern nur auf Prüfungsleistungen.  
 
Übersicht Diplomstudierende  
Ein:e Studierende:r im 16. Semester hat nach erfolgreicher Abgabe der Diplomarbeit das 
Diplomstudium bestanden. Im Diplomstudiengang Psychologie gibt es nun noch 2 immatrikulierte 
Studierende.  
 
Prüfungseinschreibung 
Bachelor-Studiengang Psychologie 
Die Einschreibung zu den Wiederholungsprüfungen in der Prüfungsperiode des SoSe 2026 fand vom 
17.04. – 04.05.2026 über selma statt. Die Einschreibung zu den regulären Prüfungen in der 
Prüfungsperiode des SoSe 2026 findet vom 19.06.-06.07.2026 über selma statt. 
Diplomstudiengang Psychologie 
Die Einschreibung zu den Prüfungen des SoSe 2026 findet wie bereits ab WiSe 2016/17 schriftlich im 
Prüfungsamt nach Absprache mit den Prüfer:innen zu individuellen Terminen statt. 


